
 

 

1 

1 

 
 
 
Mathilde-Planck-Lehrauftragsprogramm  
 
1 Suche nach einem Lehrauftrag 
 
Lehraufträge werden normalerweise von den Professor*innen vergeben, die für das jeweilige 
Fachgebiet zuständig sind – natürlich nur mit Zustimmung der Dekan*innen und über die 
Verwaltung. Neue Lehrbeauftragte werden in der Regel nur gesucht, wenn bisherige Lehrbe-
auftragte ausscheiden oder neue Lehrveranstaltungen zu besetzen sind. Das geschieht oft 
über bereits bestehende Kontakte oder über unsere Online-Datenbank. Damit Sie möglichst 
vielen ProfessorInnen bekannt werden, empfehlen wir Ihnen sowohl den Eintrag in unsere 
Datenbank als auch direkte Bewerbungen an einzelnen Hochschulen.  
 
1.1 Eintrag in unsere Online-Datenbank   
 
Durch einen Eintrag in unsere Datenbank „Professorin (HAW/DHBW)“ bekommen Sie 
Zugang zu einer umfassenden Vermittlungs- und Kontaktbörse rund um die HAW-Professur 
für den gesamten deutschen Sprachraum, die allen Anforderungen des Datenschutzes ent-
spricht.  
 
Im Hinblick auf Lehraufträge eröffnet Ihnen ein Eintrag vor allem drei Chancen: 
- Sie machen Ihr Interesse an einem Lehrauftrag in anonymisierter Form allen Eingetrage-

nen bekannt. Wer Ihnen einen Lehrauftrag anbieten möchte, kann Ihnen durch Anklicken 
einer Option ein E-Mail senden, ohne Ihre Adresse zu kennen.  

- Sie können selbst nach Ausschreibungen von Lehraufträgen suchen und die angegebenen 
Kontaktpersonen per E-Mail kontaktieren. 

- Sie schaffen eine notwendige Voraussetzung für eine Antragstellung im Mathilde-Planck-
Lehrauftragsprogramm. 

 
1.2 Direkte Bewerbung an einzelnen Hochschulen  
 
Mit Initiativbewerbungen an Hochschulen haben Sie die Chance, in eine aktuelle Lücke zu 
stoßen oder für künftige Vakanzen vorgemerkt zu werden. Kontaktieren Sie alle Hochschu-
len, die für Sie wegen der fachlichen oder räumlichen Nähe passend sind – unabhängig von 
Sonderprogrammen wie dem Mathilde-Planck-Lehrauftragsprogramm. Denn die Kosten für 
einen Lehrauftrag sind so niedrig, dass sie von jeder Hochschule selbst getragen werden 
können.  
 
Wir empfehlen das folgende Vorgehen:  
- Über www.hochschulkompass.de finden Sie die für Sie passenden Hochschulen für  

angewandte Wissenschaften und Studiengänge.  
- Über die Websites der Hochschulen finden Sie die für Sie relevanten Kontaktpersonen: 

Dekan*innen/Studiengangsleiter*innen der für Sie interessanten Fachbereiche bzw. Fa-
kultäten und Studiengänge, Professor*innen Ihres Fachgebiets, Frauen- oder Gleichstel-
lungsbeauftragte. Letztere können Lehraufträge in ihrem eigenen Fachgebiet vergeben 
oder ProfessorInnen über Ihr Interesse informieren. 

- Bewerben Sie sich zunächst telefonisch, dann schriftlich. Schon beim Telefonat sollten 
Sie Themen für Lehraufträge vorschlagen können, die zu Hochschulen passen (Curricula 
und Vorlesungsverzeichnisse finden Sie ebenfalls über die Websites). Bei einer schriftli-
chen Bewerbung sollten Sie neben den üblichen Konventionen auch die hochschultypi-
schen beachten; Details finden Sie in unserem Leitfaden HAW-Professur. 

 
 

http://www.hochschulkompass.hrk.de/
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2 Fördervoraussetzungen 
 
Die Fördervoraussetzungen im MPL-HAW orientieren sich an den Berufungsvoraussetzungen 
für eine HAW-Professur. Neben einem abgeschlossenen Hochschulstudium müssen Sie min-
destens eine der zwei weiteren Voraussetzungen erfüllen: 

- besondere Befähigung zu wissenschaftlicher oder künstlerischer Arbeit (nachgewiesen 
durch Promotion oder künstlerische Auszeichnungen) 

- nach dem Hochschulabschluss mindestens 2 Jahre Berufspraxis außerhalb des Hoch-
schulbereichs und ein konkretes Promotionsvorhaben bzw. eine erkennbare künstleri-
sche Qualifikation (bei Bedarf sollte die Bewerberin ihren Unterlagen die ausgefüllten 
Formulare Qualifikation oder Forschungsinstitut beifügen).  

- In begründeten Einzelfällen ist eine mindestens zweijährige Berufspraxis außerhalb 
des Hochschulbereichs ausreichend, wenn ein Masterabschluss oder ein vergleichba-
rer Hochschulabschluss vorliegt und die Bewerbung auf eine Hochschulprofessur an-
gestrebt wird. 

 
Während der letzten 2 Semester dürfen Sie an der antragstellenden HAW keinen Lehrauf-
trag übernommen haben.  
 
Der Lehrauftrag ist auf maximal 4 Semesterwochenstunden und 4 Semester begrenzt. Zeitli-
che Blockungen im Semester sowie Aufteilungen auf verschiedene Hochschulen sind mög-
lich. Bei einer besonders qualifizierten Bewerberin können wir in Ausnahmefällen einen zwei-
ten Lehrauftrag an einer anderen Hochschule genehmigen. 
 
 
 
3 Antragstellung 
 
Wenn Sie einen Lehrauftrag mit einer staatlichen Hochschule in Baden-Württemberg verein-
bart haben, kann die Hochschule vor Ihrem ersten Vorlesungssemester einen Antrag auf Fi-
nanzierung über das Mathilde-Planck-Lehrauftragsprogramm stellen. Genehmigen können wir 
den Antrag nur, wenn die dafür notwendigen Voraussetzungen erfüllt und Mittel vorhanden 
sind.  
 
Den Antrag kann nur die Hochschule stellen. Die Antragstellung muss jedoch von Ihnen vor-
bereitet werden. Das haben wir Ihnen – soweit irgend möglich – durch Hinweise und Formu-
lare erleichtert. 
 
 
 
4 Genehmigungschancen  
 
Anträge zum MPL-HAW können selbstverständlich nur genehmigt werden, wenn alle pro-
grammspezifischen Fördervoraussetzungen erfüllt sind.  
 
Bei Entscheidungen zwischen mehreren genehmigungsfähigen Anträgen berücksichtigen  
wir neben Ihren Angaben zu Person und Qualifikation ergänzend fachspezifische Kriterien, 
namentlich die Zahl der Professuren und die Repräsentanz von Frauen. Dazu berechnen wir  
aus Ihren persönlichen Angaben und aus statistischen Angaben zur Besetzung von HaW-
Professuren in einem zweistufigen Verfahren eine Rangziffer, deren Höhe vor allem die indi-
viduellen Chancen auf eine HaW-Professur näherungsweise zeigt.  
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5   Durchführen eines Lehrauftrags  
 
Vor dem Start sind neben fachlich-didaktischen Fragen auch formal-organisatorische zu  
klären. Einen Überblick gibt unser Leitfaden Lehraufträge.  
 
Unsere Beratungsangebote, besonders unser Seminar zur Hochschuldidaktik, ermöglichen 
Vertiefungen und Erfahrungsaustausch.  
 
Ihre Ansprechpartnerin: Dorothea Janssen-Hering 
(dorothea.janssen-hering@hfwu.de )  
 

mailto:dorothea.janssen-hering@hfwu.de
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